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Ich bin
Anna Spindelndreier


39 Jahre


aus Dortmund


Fotografin


Fotoredakteurin



Warum es diversitätssensible 

Bildgestaltung braucht.
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Warum es neben einer vielfältigen 
aber auch reale Darstellungen braucht. 
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Warum sind diese Bilder nicht optimal?





Tipps für Alt-Texte
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1) Beschreibe, was wirklich zu sehen ist (nicht 
interpretieren)


2) Nur relevante Details nennen 
Nicht alles aufzählen, sondern das, was für den 
Inhalt wichtig ist.


3) Behinderung nur erwähnen, wenn sie sichtbar und 
relevant ist.


4) Keine Annahmen treffen 
Keine Diagnosen, keine Zuschreibungen („wirkt 
hilflos“, „leidet an…“). 
Alt-Text = Beobachtung, nicht Bewertung.


5) Natürlich und respektvoll formulieren 
Keine übertriebenen Formulierungen („trotz seiner 
Einschränkung…“) → neutral bleiben.


6) Kontext mitdenken 
Alt-Text sollte zum Beitrag passen: 
Was soll das Bild hier unterstützen oder zeigen?


7) Kurz, aber vollständig 
Faustregel: 1–2 Sätze reichen meist.
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